
 

Das haben wir mal wieder 

gut gemacht – unser 

Schweineschießen. Und es 

sage noch einer, Schweinefleisch sei ungesund und Schlachtewurst ist viel zu fett. Es wäre uns wahrscheinlich 

auch egal was so gesagt wird. Denn allen Beteiligten hatten viel Spaß sowohl am Schießen wie auch bei der 

Siegerehrung. Sonst wären am ersten Abend nicht schon 42 Teilnehmer dabei gewesen. Unsere Teilnehmer 

kamen nicht nur aus Sarstedt, seinen Ortsteilen und der näheren Umgebung. Das Einzugsgebiet reichte von 

Neustadt am Rbge. im Norden bis nach Holle im Süden 

und bis Brakel im Westen.  

Anfang Dezember hat die Siegerehrung stattgefunden, 

begleitet von einem zünftigen Schlachteessen. Unser 

Schlachteteam hat am Tag vorher noch „die Sau zur 

Wurst gemacht“. Verarbeitet wurden insgesamt ca. 

1.200 kg Schwein, das sind mehr als fünf ganze 

Schweine. Daraus entstanden außer den Braten auch 

ca. 1.400 Würste im Darm. Denn alle 230 Teilnehmer 

konnten Fleisch- und Wurstpreise in Empfang nehmen. 

Zudem wurde noch Wurst in etwa 800 Dosen 

eingekocht.  

Unser Schlachteteam wurde in den vergangenen 

Jahren immer von Werner Kelch, einem erfahrenen 

Schlachtermeister, unterstützt. Für diese mehr als 25-

jährige Betreuung bedankten wir uns bei ihm mit 

herzlichen Worten, einer Urkunde und einem 

Wurstpaket aus der aktuellen Schlachtung. Allerdings 

mussten unsere „Schlachter“ bereits in diesem Jahr auf 

ihn verzichten, da Kelch sich in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedet hatte. 

Die Siegerehrung begann mit den Jüngsten 

Teilnehmern. Mit dem Lichtpunktgewehr traten die 

Jugendliche vom 8. bis zum 11. Lebensjahr an. Wie bei 

den Großen kamen die zwei besten Schüsse in die 

Wertung. Mit 216,0 Teilern ging Platz 1 an Magdalena 

Lauenstein. Auf den Plätzen folgten Moritz Hennig (372 

T.), Sinja Stamme (456 T.), Noel Heisler (874 T.) und 

Steve Kluge (1.027 T.). Die jungen Teilnehmer wurden 

mit Gutscheinen geehrt und natürlich erhielt jeder eine 

eigene Wurst. 

Gleich vier Teilnehmer konnten mit einem 0,0 Teiler als 

besten Tiefschuss aufwarten. Dafür wurden Norbert 

Poltermann, Bodo Drews, Manfred Rehnert und Alois 

Maiwald jeweils mit einem Geldpreis geehrt.  

Das Mannschaftsschießen gewann die Mannschaft 

„Meister der ruhenden Waffe“ aus Hannover mit einem 

Gesamtteiler von 32,9 (1,0+15,8+16,1). Sie erhielten die 

Siegprämie von 125 €. Der zweite Platz ging an die 

„Rössinger Ladies“ mit einem Gesamtteiler von 67,6 

(14,4+21,9+31,3). Auch sie erhielten einen Geldbetrag. 

Platz drei und damit den zünftigen Umtrunk sicherte sich 

die Mannschaft des Vivat Gödringen mit 85,8 

Gesamtteilern (20,0+30,1+35,7). Für 7. Platz wurde die 

Mannschaft „Klasipello“ geehrt. Platz 14 ging an 

„Namenlos“, Platz 21 erreichte die Mannschaft der 

„HSG von 1367“, Platz 28 sicherte sich „Das Freiwild“, Platz 

Sie haben wirklich einen 0,0-Teiler geschossen 
Alois Maiwald, Manfred Rehnert, Bodo Drews 

es fehlt Norbert Poltermann 

Werner Kelch und Frau werden durch Torsten Lau geehrt 

"Die Meister der ruhenden Waffe" 
Walter Wegner, Bodo Drews, Rene Reinke 
Norbert Poltermann war leider verhindert 



35 ging an „Die 3 lustigen 9“ und für Platz 42 wurde „Sarstedt United“ geehrt. Insgesamt waren 46 

Mannschaften an den Start gegangen. 

Mehr als 40 % der Teilnehmer wurde von den Sarstedter Bürgern gestellt, von denen auch gleich drei unter 

den ersten 10 Platzierten zu finden sind. 

Mit einem 0,0 + 2,0 Teiler = 2,0 Gesamtteiler Endergebnis konnte Bodo Drews das ganzes Schwein mit nach 

Hannover nehmen. Den zweiten Platz errang sein Teamkollege Norbert Poltermann (0,0+5,0=5,0) aus Letter. 

Er erhielt ein halbes Schwein. Ein Hinterviertel als dritter Preis ging an Lennard Krüger aus Sarstedt 

(4,1+5,0=9,1). Je einen Hinterschinken erhielten Dirk Krüger (9,9 / Sarstedt), Marcel Froböse (12,1 / Bürger 

Sarstedt), Elke Maindok (12,6 / Bürger Sarstedt), Gudrun Peters (12,8 / Sarstedt), Regina Krüger (10,3 / 

Sarstedt) und Hermann Kreuzkam (14,3 / Bürger Sarstedt). Jeder Teilnehmer konnte, nachdem er aufgerufen 

wurde, ein Fleisch- oder Wurstpaket in Empfang nehmen. 

Alle Ergebnisse sind auf unserer Homepage unter der Rubrik „Ergebnisse“ nachzulesen. 

Die Erstplatzierten des Schweineschießens 
Reihe vorn: Magdalena Lauenstein, Sinja Stamme, Moritz Hennig, Steve Kluge  

Reihe hinten: Martin Matthias, Gitta Schmidt, Lennard Krüger, Bodo Drews, Torsten Lau 

Die Luftgewehrhalle war wieder gut gefüllt 



 

 

 

 

 

 

 

Wurst- und Fleischpreise werden 

zusammengestellt……. 

 

 

 

    mit 

Platzierungsnummern 

versehen und auch gleich 

verpackt. Das spart bei der 

Ausgabe der Preise viel Zeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die noch vor dem Haus „geparkten“ 

Dosen brauchen etwas Aufsicht. 
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